
Galanacht des Sports Steiermark 2013: 
 
Kreiner und Stecher sind steirische Sportler des Jahres 
 
Mehr als 600 Gäste, allen voran Landeshauptmann Franz Voves und sein Stellvertreter Hermann 
Schützenhofer, ehrten in der Helmut-List-Halle in Graz Marion Kreiner und Mario Stecher mit dem 
Bronzenen Diskuswerfer als steirische Sportler des Jahres. Besonders emotional waren die Ehrungen für 
Hans Grogl und Mario Haas. Der Reinerlös des Abends, 30.000 Euro, kommt über die Sporthilfe dem 
steirischen Sport zu Gute. Stargäste waren Tina Maze und Marcel Hirscher. 
 
Die steirische Galanacht des Sports wird traditionell gemeinsam von der Landessport-Organisation 
Steiermark, der Kleinen Zeitung und der Österreichischen Sporthilfe veranstaltet. Als Stargast wurde 
dieses Jahr Tina Maze präsentiert. Sie erntete schon bei der Begrüßung viele Sympathien: „Für mich ist 
es wirklich eine sehr große Ehre, hier in Österreich als Ehrengast eingeladen zu sein“, begrüßte die 
Slowenin die Gäste in der Helmut List Halle. Maze wurde auch auf der „Generali Straße der Sieger“ 
verewigt. 
 
Sporthilfe Geschäftsführer Anton Schutti begrüßte das Publikum und bedankte sich bei den Sponsoren 
des Abends: „Die Sporthilfe erhält keine öffentlichen Mittel und bringt ihre Förderungen über Fundraising, 
Partnerschaften und Veranstaltungen auf - auch über den heutigen Abend. Aktuell fördert die Sporthilfe 
424 Sportlerinnen und Sportler, darunter 56 aus der Steiermark.“ Zwei der Hauptpartner des Abends 
waren die Energie Steiermark und Generali, vertreten durch DI Christian Purrer bzw. Vorstand Dr. Peter 
Thirring. 
 
„Es ist logisch, dass die Energie Steiermark eine energiegeladene Veranstaltung wie diese fördern. Und 
ich kann heute schon versprechen, dass wir die steirische Galanacht des Sports auch im nächsten Jahr 
unterstützen werden“, versprach DI Purrer. Dr. Thirring ergänzte: „Für sehr viele österreichische Top-
Athleten ist die Sporthilfe eine der wichtigsten Stufen auf dem Weg zum Erfolg. Die Generali trägt gerne 
als Sporthilfe-Partner zur Förderung dieser herausragenden Talente bei.“ 
 
Begeisterung bei Mario Stecher und Marion Kreiner 
Nach 2006 und 2011 darf sich Mario Stecher zum dritten Mal über den Bronzenen Diskuswerfer freuen. 
„Ich bin langsam in einem Alter, wo man auch an andere Sachen denken muss. Ich freue mich sehr, dass 
es dieses Jahr nochmals so geklappt hat und als Krönung diese Auszeichnung erhalten kann“, so der 35-
jährige Kombinierer-Routinier, der in der abgelaufenen Saison nach langer Verletzungspause bei der WM 
in Val di Fiemme Silber auf der Normalschanze eroberte nach der Übergabe der Trophäe von 
Landeshauptmann Franz Voves und seinem Trainer Christoph Eugen. 
 
Auch Marion Kreiner hat in ihrer Vitrine bereits einen Bronzenen Diskuswerfer stehen: 2009 wurde die 32-
jährige Grazerin im Rahmen der Galanacht des Sports Steiermark geehrt. „Ich freue mich sehr über die 
Auszeichnung. Die Gala hier ist ein sehr schöner Anlass, nochmals an die Erfolge zu denken und es ist 
großartig, wenn man das in einem solchen Rahmen mit vielen Freunden genießen kann“, freute sich die 
Gewinnerin der kleinen Kristallkugel für den PGS-Weltcup und Zweitplatzierte im Gesamtweltcup als sie 
den Bronzenen Diskuswerfer aus den Händen der fünffachen steirischen Sportlerin des Jahres, Renate 
Götschl und Landeshauptmann Franz Voves entgegennahm. Trainer des Jahres wurden Frisbee-Coach 
Barbara Helbich und Ski Alpin-Betreuer Michael Pircher, als Mannschaft des Jahres wurden die 
Volleyballer des UVC Holding Graz ausgezeichnet. 
 
Pepo Puch: Am Vormittag Weltrekord, am Abend Graz 
Josef „Pepo“ Puch wurde von Günther Matzinger zum Behindertensportler des Jahres geehrt. Der 47-
jährige Reiter wurde vor allem durch seine Gold- und Bronzemedaille bei den Paralympics in London 
einem breiten Publikum bekannt. „Mein Pferd hat mich heute in Mannheim zum Weltrekord getragen. Ich 
bin überglücklich“, schilderte Puch den phantastischen Erfolg. „Seit London ist das Leben von uns 



Behindertensportlern ein anderes. Und die Dynamik hört nicht auf“, sagte Puch begeistert. 
 
Marcel Hirscher ehrt seinen Trainer 
Die Trainer des Jahres, Frisbee-Coach Barbara Helbich und ÖSV-Techniktrainer Michael Pircher 
bekamen ihren Preis von der steirischen Sportlerin des Jahres 1989, Kanutin Uschi Profanter, 
Landeshauptmann-Stellvertreter Hermann Schützenhöfer und Marcel Hirscher überreicht. Der 
Gesamtweltcupsieger hielt die Laudatio für seinen Coach: „Es ist unglaublich, welch große Bedeutung die 
Trainer haben – ohne die Trainer ginge gar nichts. Lieber Michael, du hast dir für mich den Hintern 
aufgerissen und hast den Titel verdient.“ 
 
Besonders emotional war das Aufeinandertreffen des kleinen gehbehinderten Marcel, der während des 
Gold-Rennens von Marcel Hirscher bei der SKI-WM seine ersten Schritte tat. „Meine Glaskugeln sind 
dagegen eine Kleinigkeit – der vierjährige Marcel ist heute der größere als ich, denn seine Erfolge sind 
für’s Leben.“ 
 
UVC Holding Graz Mannschaft des Jahres 
Mit dem UVC Holding Graz wurde erstmals ein Volleyball-Team als Mannschaft des Jahres 
ausgezeichnet. Die Hauptstädter eroberten in der Saison 2011/12 Rang sechs in der AVL und gewannen 
den Pokalbewerb. Ex-Beachvolleyballer Florian Gosch übergab seinen Sportskollegen die Trophöe zur 
Mannschaft des Jahres. 
 
Tina Maze ehrt die beliebtesten Nachwuchssportler 
Der Stargast des Abends Tina Maze kürte Nina Lach und Philipp Wetzelberger, die von den Lesern der 
Kleinen Zeitung zu den beliebtesten Nachwuchssportlern der Steiermark. Die Wahl wird immer populärer: 
Wieder wurden rund 100.000 Stimmen abgegeben. 
 
Ehrenpreis der LSO für Barbara Sablatnig und Emanuel Kern 
Der Präsident der steirischen Landessport-Organisation und Präsident des steirischen Skiverbandes 
Helmuth Lexer übergab den Ehrenpreis „Mittlerer Panther“ der LSO an die Special Olympics-Athleten 
Barbara Sablatnig (Bowling) und Emanuel Kern (Speedskating). Sablatnig wurde bereits 2007 zur 
steirischen Behindertensportlerin des Jahres gewählt und darf sich nun über eine weitere Auszeichnung 
freuen. 
 
Steirischer Panther und Standing Ovations für Hans Grogl 
Besonderen Beifall erntete Hans Grogl. Der WSV Schladming-Präsident wurde mit dem „Steirischen 
Panther“ für sein Lebenswerk ausgezeichnet. „Lieber Hans, du bist immer schon etwas Besonderes 
gewesen und hast viele positive Spuren hinterlassen. Dein Fachwissen ist hoch geschätzt. Das Nightrace 
in Schladming ist ein Riesenerfolg, auch dank dir. Ohne dich hätte es die Ski WM in Schladming nicht 
gegeben. Lieber Hans, ich freue mich mit dir, dass du von der steirischen Landesregierung für dein 
Lebenswerk den Steirischen Panther verliehen bekommst“, sagte ÖSV-Präsident Peter Schröcksnadel bei 
der Übergabe des Awards an den OK-Chef des Night Race und Sportdirektor der Ski WM 2013. „Mir 
fehlen die Worte. Ich möchte diese Auszeichnung meiner Familie widmen und mit meiner Frau Elisabeth 
teilen“, sagte Hans Grogl. 
 
Tränen der Rührung bei Mario Haas 
Gänsehaut-Stimmung herrschte bei der Ehrung von Sturm-Legende Mario Haas. Der 38jährige wurde für 
seine Verdienste rund um den steirischen Fußball mit dem Styrian Sports Award geehrt, die Laudatio hielt 
der derzeitige Trainer des SK Puntigamer Sturm Graz und langjährige Weggefährte von Haas, Markus 
Schopp. „Für mich ist es eine große Ehre, für Mario die Laudatio zu halten – du bist mein Freund, mein 
Weggefährte und ein großer Sportler. Du verkörperst den Geist und das Herz von Sturm Graz“, so 
Schopp, „du hast immer wieder unser Sturm-Herz berührt. Du bist ein Vorbild.“ „Solche Ehrungen 
bekommt man nur wenn man Unterstützung von Trainer, Mitspielern und vor allem der Familie bekommen 
hat. Ich habe immer versucht, ein Mensch zu bleiben.“ Als sich Mario Haas bei seiner Lebensgefährtin 
Vanessa bedankte, brach seine Stimme unter Tränen. 
 



Glanzvolle Gala | 30.000 Euro für den steirischen Sport 
Rainer Pariasek führte durch den Abend, dessen Erlös wie in den vergangenen Jahren über Projekte der 
Österreichischen Sporthilfe dem steirischen Nachwuchssport zu Gute kommt. Sporthilfe-Geschäftsführer 
Anton Schutti nahm den Scheck über 30.000 Euro aus den Händen von Alexander Marko, Marketingleiter 
der Kleinen Zeitung, entgegen. „Wir sind den Partnern des Abends, allen voran der LSO Steiermark und 
der Kleinen Zeitung, im Namen unserer Athleten zu großem Dank verpflichtet“, so Schutti. 
 
Ein Blick auf die Gästeliste 
In diesem Jahr unter anderem auf der Gästeliste: Sportminister Gerald Klug, Landeshauptmann Franz 
Voves, Landeshauptmann-Stv. Hermann Schützenhöfer, ASKÖ Steiermark-Präsident Gerhard Widman, 
ASVÖ Steiermark-Präsident und Energie Steiermark-Vorstanddirektor Christian Purrer, Sportunion 
Steiermark-Präsident Stefan Herker, LSO-Präsident Helmuth Lexer, ÖSV-Präsident Peter Schröcksnadel, 
Sportanwalt Christian Flick, Birgit Wagesreither von den Österreichischen Lotterien, Wüstenrot-
Vorstandsvorsitzender Franz Meingast, Dr. Peter Thirring von GENERALI, Hans und Elisabeth Grogl 
(WSV), Präsident Christian Jauk, Cheftrainer Markus Schopp vom SK Puntigamer Sturm Graz, Mario 
Haas, Marion Kreiner, „Big“ Otto Wanz, Johanna Ernst, Klaus Kröll, Günther Matzinger, Wolfgang Loitzl, 
Christoph Eugen, Uschi Profanter, Christian Scherübl, Thomas, Christian, Andreas und Wolfgang Schopf 
und Gernot Schwa, Mario Stecher 
 
Übersicht Ehrungen 2013 
 
Ehrungen des Landes Steiermark – Bronzene Diskuswerfer 
 
Sportlerin des Jahres 
Marion Kreiner, Snowboard 
 
Sportler des Jahres 
Mario Stecher, Nordische Kombination 
 
Behindertensportler des Jahres 
Josef „Pepo“ Buch, Reiten 
 
Mannschaft des Jahres 
USV Holding Graz, Volleyball 
 
Trainerin des Jahres 
Barbara Helbich, Frisbee 
 
Trainer des Jahres 
Michael Pircher, Ski Alpin 
 
Ehrungen der Kleinen Zeitung 
 
Beliebteste Nachwuchssportlerin:    Nina Lach, Klettern 
Beliebtester Nachwuchssportler :    Philipp Wetzelberger, Radsport 
 
Beliebteste Nachwuchssportler – Regionalsieger 
 
Liezen: Carina Schrempf, Leichtathletik 
Graz: Nina Lach, Klettern 
Oststeiermark: Philipp Wetzelberger, Radsport 
Weststeiermark: Kevin Vodovnik, Ringen 
Süd- Südwest: Lukas Schneeberger, Snowboard 
 
Südoststeiermark: Michael Spörk, Reiten 



Weiz: Martin Schwarzl, Stocksport 
Leoben: Bettina Schmoll, Kickboxen 
Mürztal: Anna Johann, Eishockey 
Murtal: Andreas Kolland, Schießen 
 
Honorarfreie Fotos stehen Ihnen unter http://www.gepa-pictures.com/download/sporthilfe/ zur Verfügung. 
Credit: GEPA/Sporthilfe. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ronald Gollatz, MAS 
Medien & Kommunikation 
 
Österreichische Sporthilfe 
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